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Alles ist im

A a,

Barbara Kräuchi
Generalsekretärin BBS

Ausbildungsdelegierte l+D ad interim

ÂÄlles ist im Fluss... diese Kurzaus-

sage passt sehr gut zu meinen ersten vielfäl-

tigen Eindrücken als Generalsekretärin des

BBS und Ausbildungsdelegierte I+D ad in-
terim.

Anfang Februar 2004 nahm ich meine
Arbeiten im am neuen Standort bereits gut
eingerichteten Sekretariat BBS in Angriff.
Die berühmten ersten 100 Amtstage ver-
flössen sehr schnell - das Kennenlernen
des Teams und aller Alltags- und Dossier-
arbeiten gestaltete sich positiv.

Intensiv fallen Planungs-, Organisa-
tions- und Führungsarbeit sowie Sitzungs-
vor- und nachbearbeitungen aus. Ein wei-
teres Hauptgewicht von Alltagsarbeiten
machen Auskünfte und Beratungen zu Bi-

bliotheksorganisation und -abläufen und

Fachausbildungen sowie die Begleitung
von Milizarbeitsgruppen aus.

In den vergangenen Wochen und Mo-
naten wurde mir aus neuer Perspektive be-

wusst, wie viel Zeit und Arbeit in unseren
Verband investiert werden.

Was vorher in Aussensicht aus der

Mitgliederperspektive beeindruckte, aber

nicht immer durchschaubar war, macht
sich jetzt in unzähligen Kontakten und den

Dossiers und Pendenzen auf meinem Ar-
beitstisch bemerkbar.

Meine neue Innensicht zeigt, dass diese

Leistungen und Resultate leider nicht
immer eine unmittelbare Aussenwirkung -
wie im erfreulichen Fall der Aktion «Buch-

lobby» - haben.

Von unseren Aktivitäten und Vernet-
zungsangeboten können Sie sich aber

gerne via www.frbs.cL ein Bild machen.

Fluss

In den letzten Sommer bezogenen
Räumlickeiten an der Hallerstrasse 58 in
Bern laufen die inhaltlichen und adminis-
trativen Fäden aus BBS-Geschäften zusam-
men.

Leider entsteht in einem professionel-
len Sekretariat nicht nur sachbezogener
Administrationsaufwand wie bei einer

grossen Unternehmung mit spezialisier-
tem Personal fallen auch in unserer KMU
Arbeiten wie Mehrwertsteuerabrechnung,
AHV-Kontrollrevision, Übersetzungen,

Informatiklösungen, Versände u.Ä. an.
Dies ist natürlich sehr zeitintensiv und hält
teilweise von den eigentlichen Kernge-
Schäften ab.

Trotzdem ist die kleine Einheit BBS-Se-

kretariat immer am Steuerruder; die Inhal-
te und Anfragen, die jeden Tag bei uns ein-
treffen, werden mit sehr wenig Personal

möglichst umgehend bearbeitet und be-

antwortet.

Die nächsten Wochen und Monate sind
unter anderem verschiedenen Strategie-
Überlegungen und der Organisation der

Generalversammlung vom 17. September
in Bern, deren Rahmenprogramm Trends

und Tendenzen in modernen Bibliotheken
aufnehmen soll, gewidmet.

Auch das Dossier Kommunikations-
konzept, Informations- und Dokumenta-
tionsmanagement BBS soll intensiv weiter-
bearbeitet werden.

Das Bewusstsein für viele weitere Anlie-

gen von Mitgliedern und die Existenz zahl-
reicher Nichtmitglieder ist vorhanden, die

Mittel, in möglichst allen relevanten Berei-
chen aktiv zu werden, sind allerdings be-

schränkt. Die Klassierung von wünsch-
und realisierbaren Arbeiten gleicht einer
dauernden Gratwanderung, und die Chan-

ce, im vollbefrachteten Alltag über den Bug
des BBS-Dampfers hinauszusehen, gilt es,

täglich neu zu suchen.

Von der Tatsache, dass die Bibliotheks-
szene trotz landläufigem Ressourcenman-

gel in Bewegung bleibt, können Sie sich an-
hand der interessanten Artikel zur Frakta-
len Bibliothek, zur Bibliothèque L'Alcazar
Marseille und zur Stadtbibliothek Winter-
thur in dieser Ausgabe von Arfcido überzeu-

gen.
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Die Bibliothek für junge
Erwachsene «U21» ist eine
Werkstattbibliothek und
gehört zu den Experimentier-
feldern des Winterthurer
Bibliothekssystems. Sie wurde
im Vorfeld der Eröffnung der
Neuen Stadtbibliothek Winter-
thur mit einer Focusgruppe

von 15 jungen Erwachsenen im Alter unter 21 Jahren
integral geplant und entwickelt. Konsequent
richtet sie ihre Angebote nicht auf schulische
Bedürfnisse der Zielgruppe aus. /zr.

Foto: Christian Schwager.
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